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Antrag zur Stadtratssitzung am 29.09.2014: TTIP-Resolution 
 Ludwigshafen, den 19. September 2014 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Dr. Lohse, 

zur Stadtratssitzung am 29.09.2014 wird folgender Antrag gestellt: 

Die Stadtverwaltung möge folgende Resolution beschließen: 

Transatlantisches Freihandelsabkommen -  Kommunale Selbstverwaltung schützen 

Die Stadt Ludwigshafen setzt sich uneingeschränkt für die kommunale Selbstverwal-
tung, für den Schutz und Fortbestand der kommunalen Daseinsvorsorge und der kom-
munalen Kultur- und Bildungspolitik ein. 

Der Stadtrat beobachtet mit großer Sorge die aktuellen Meldungen um das derzeit von 
der EU Kommission mit den USA hinter verschlossenen Türen verhandelte Transatlanti-
sche Freihandelsabkommen (TTIP). Alle Anzeichen deuten darauf hin, dass diese Ver-
handlungen negative Auswirkungen für das kommunale Handeln nach sich ziehen könn-
ten, z.B. bei der öffentlichen Auftragsvergabe, bei der Gestaltung der regionalen Ener-
gieversorgung, dem kommunalen Umweltschutz, der Förderung und Unterstützung der 
Kultur (z.B.: Theater), der Erwachsenenbildung (z.B.: Volkshochschulen) wie auch für 
die Tarifgestaltung und die Arbeitsbedingungen für Beschäftigten der Stadt Ludwigsha-
fen, ihrer Eigenbetriebe und der städtischen Gesellschaften. 

Die Stadt Ludwigshafen fordert von der EU-Kommission, dem Europaparlament, der 
Bundes- und der Landesregierung in den Verhandlungen darauf Einfluss zu nehmen, 
dass 

1. die aktuellen Verhandlungen mit größtmöglicher Transparenz und 
Öffentlichkeit zu führen sind.  
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2. keinerlei Eingriffe in die kommunale Selbstverwaltung der Städte und 

Gemeinden vorgenommen werden.  
3. die kommunale Daseinsvorsorge sowie Kultur und Bildung nicht Gegenstand 

der Verhandlungen sein dürfen. 

Die Stadt Ludwigshafen begrüßt ausdrücklich den Beschluss des Hauptausschusses des 
Deutschen Städtetages vom 12.02.2014 in dieser Angelegenheit und schließt sich den 
darin gestellten Erwartungen und Forderungen an. 

Der Stadtrat fordert den Deutschen Städtetag auf, sich dafür einzusetzen, dass eine 
Vertretung der deutschen Städte und Gemeinden an den Verhandlungen beteiligt wird, 
die Belange der Kommunen dort vertreten und den Verband über für die Kommunen 
relevante Entwicklungen unterrichten kann. 
 
Antragsbegründung: 
Seit Mitte 2013 verhandeln EU und USA offiziell über ein Transatlantisches Freihandels- und 
Investitionsabkommen, das sogenannte TTIP. Insbesondere durch eine Angleichung von 
Normen und Standards soll der größte Handelsraum der Welt entstehen. Auf den Verhand-
lungstisch kommt alles: Finanzmarktregeln, Arbeitnehmerrechte, Umweltstandards und vie-
les mehr. Ganz grundsätzlich zielt das Abkommen darauf ab, durch Investitionsschutzbe-
stimmungen die Entscheidungsfreiheit demokratisch gewählter Parlamente einzuschränken. 

Die globalisierungskritische Organisation Attac befürchtet: „Das öffentliche Beschaffungswe-
sen soll auf allen Ebenen geöffnet werden. Soziale und ökologische Aspekte könnten dann 
nur noch sehr eingeschränkt bei der Auftragsvergabe berücksichtigt werden. Dies könnte 
auch als Einfallstor dienen, um die Wasserversorgung (selbst in den USA noch überwiegend 
in kommunaler Hand) zu privatisieren. Die Folge einer solchen Privatisierungswelle wären 
steigende Preise und sinkende Qualität.“ 

Streitfälle sollen nicht vor den Gerichten der souveränen Staaten sondern von demokratisch 
nicht legitimierten Schiedsgerichten entschieden werden. Die konkreten Inhalte der Verhand-
lungen werden geheim gehalten. 

In der Konsequenz steht zu befürchten, dass Staaten künftig lieber auf Verbesserungen im 
Verbraucherschutz, bei Sozialstandards oder im Umweltbereich verzichten, als sich mit 
transnationalen Großkonzernen anzulegen. Attac nennt die Klage des schwedischen Vatten-
fall-Konzerns – nach dem Atomausstieg klagt der Energiekonzern vor einer internationalen 
Schiedsstelle auf 3,7 Mrd. Euro Schadensersatz – als Beispiel für eine solche undemokrati-
sche Praxis. 

Das Abkommen wird für die Mitgliedstaaten der EU von der Europäischen Kommission ver-
handelt. Grundlage dieser Verhandlungen ist ein vom Rat erteiltes Mandat, welches jedoch 
nicht veröffentlicht wird. Nach Abschluss der Verhandlungen müssen das Europäische Par-
lament und der Rat dem Vertragstext des Abkommens im Ganzen zustimmen oder ihn ab-
lehnen. Nach Abschluss des Freihandelsabkommens wird dieses für die Mitgliedstaaten bin-
dend. Damit wird es Anwendungsvorrang vor dem europäischem Sekundärrecht, wie bei-
spielsweise Verordnungen und Richtlinien, sowie nationalem Recht haben. Dieses rechtliche 
Gewicht des Abkommens verstärkt seine mögliche Bedeutung für die kommunale Daseins-
vorsorge. 

 
Der Deutsche Städtetag hat darauf hingewiesen: 

Je nach Ausgestaltung und Wortlaut des Abkommens, könnten Teile der kommunalen Da-
seinsvorsorge unter den Anwendungsbereich der Handels- und Investitionspartnerschaft 
fallen. Auch wenn sich das Handelsabkommen nicht direkt mit den Organisationsformen und 
-aufgaben der öffentlichen Verwaltung befasst, können sich die Inhalte des Abkommens indi-
rekt auf die kommunale Organisationsfreiheit auswirken. Beschränkend für die Organisati-
onsfreiheit könnte sich beispielsweise eine Marktzugangsverpflichtung auswirken. Diese un-



tersagt lokale Monopole und ausschließliche Dienstleistungserbringer. Somit würde einer 
Kommune zwar nicht vorgeschrieben, wie sie die öffentliche Daseinsvorsorge zu erbringen 
hat. Die Marktzugangsverpflichtung könnte jedoch dazu führen, dass neben den kommuna-
len auch private Unternehmen die Daseinsvorsorgeaufgaben wahrnehmen können müssen 
und Rechtsformeinschränkungen für die Erbringung nicht zulässig sind. 

Daher ist es wichtig, sicherzustellen, dass die Bereiche der kommunalen Daseinsvorsorge 
prinzipiell nicht von einer transatlantischen Handels- und Investitionspartnerschaft erfasst 
sind. Dies gilt ebenso für das seit Juni 2013 von der EU-Kommission verhandelte „Abkom-
men zum Handel mit Dienstleistungen“ (Trade in Services Agreement – TISA), welches nati-
onale Dienstleistungsmärkte öffnen soll. 

 
Die Erbringung zahlreicher Aufgaben der Daseinsvorsorge durch kommunale und öffentliche 
Einrichtungen hat in unserer Gesellschaft eine lange Tradition und hat sich bewährt. Die 
Bürgerinnen und Bürger vertrauen darauf, dass die Steuerung und Kontrolle der Leistungen 
der Daseinsvorsorge durch demokratisch legitimierte kommunale Vertretungskörperschaften 
erfolgt. Damit stellt die kommunale Daseinsvorsorge ein wichtiges Element eines bürgerna-
hen Europas dar, dem die EU und die Mitgliedstaaten gleichfalls verpflichtet sind. 

Die öffentliche Daseinsvorsorge darf daher insbesondere in den Bereichen, in denen sie 
wichtige Aufgaben in nicht-liberalisierten Märkten wahrnimmt, keinesfalls einer Liberalisie-
rung unterworfen werden. Darunter fällt insbesondere die Wahrnehmung der Aufgaben in der 
Wasserver- und Abwasserentsorgung. Diese Bereiche dürfen, vor dem Hintergrund des ge-
rade erzielten Erfolges für die öffentliche Wasserwirtschaft in der Konzessionsvergaberichtli-
nie der EU, nicht wiederholt angetastet werden. Dies gilt gleichermaßen für die traditionell 
seitens der Länder und der Kommunen geleistete Kulturförderung. Der Erhalt von eigenen 
Einrichtungen, wie Theatern, Museen und Bibliotheken und die Förderung von zivilgesell-
schaftlichem sowie ehrenamtlichem Engagement sind gemeinwohlerhaltende und wichtige 
Bestandteile der kommunalen Daseinsvorsorge. Die Kommunen dürfen in der Erbringung 
auch dieser Aufgaben keinesfalls durch ein Handelsabkommen eingeschränkt werden. Dar-
über hinaus sind insbesondere auch die sozialen Daseinsvorsorgeleistungen zu nennen. Die 
Erbringung dieser Leistungen durch Kommunen und die Funktionsfähigkeit der sozialen Si-
cherungssysteme sowie die kommunale Kompetenz in der Krankenhausversorgung müssen 
weiterhin gewährleistet sein und dürfen durch den Abschluss eines Handelsabkommens kei-
ner Einschränkung unterliegen. (Beschluss des Hauptausschusses des Deutschen Städteta-
ges auf seiner 209. Sitzung am 12. Februar 2014 in München) 

Die weitere Begründung erfolgt mündlich. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Fraktionsvorsitzender 
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